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Volkswirtschaftliche Bedeutung der Schweizer Pensionskassen 

ALTERSVORSORGE 

IM INTERNATIONALEN  

VERGLEICH 

Hohes Niveau der Altersrenten der beruflichen  

Vorsorge sichert Wohlstand im Alter 

Ø MONATSRENTEN, BEZÜGER-  

UND VERSICHERTENZAHLEN 2016 

* ALLE RENTENARTEN 

Durch die Anlage des Vorsorgekapitals finanzieren  

die Pensionskassen Investitionen im In- und Ausland. 
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Kaufkraft der  Schweizer Rentner  
höher als in den Nachbarländern... 

73 

... auch dank Pensionskassen: 

© BAK Economics www.bak-economics.com 

2.8 Mrd. 

direkte und indirekte  

Bruttowertschöpfung 

Mit 3.600 Vollzeitstellen  

generieren die Pensionskassen 

5.0 Mrd. 
BESCHÄFTIGTE UND  

WERTSCHÖPFUNG DER  

PENSIONSKASSEN 2015 

1.1 Mio. 
Menschen bezogen 2016 eine  

Rente der beruflichen Vorsorge*. 

4 von 5 
Erwerbstätigen sind in 

beruflicher Vorsorge versichert. 

15% 
Sonstiges CH/Ausland 

2% 
Immobilien Ausland 

21% 
Aktien Ausland 

19% 
Obligationen Ausland 

2% 
Sonstiges CH 

17% 
Immobilien CH 

10 % 
Aktien CH 

14 % 
Obligationen CH 

824 
Mrd. CHF 

Anlagevermögen 2016 

Wertschöpfungs- und Beschäftigungseffekte: Spillover-Effekte durch Anlagetätigkeit: 

direkte 

Bruttowertschöpfung 
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 Höherer Anteil in 

Schweiz 

armutsgefährdet 

 Aber höhere Kaufkraft 

der Schweizer Ü65 

 Schwerwiegende 

Altersarmut in Schweiz 

deutlich seltener als in 

Nachbarländern 

Kaufkraft der  Schweizer Rentner höher als in den Nachbarländern... 

 

Anmerkung: Materielle Entbehrung = Nicht in der Lage mind. 3 grundlegende materielle 

Bedürfnisse zu befriedigen. Erhebliche materielle Entbehrung = Nicht in der Lage mind. 4 

grundlegende materielle Bedürfnisse zu befriedigen. Quelle: Eurostat 

Finanzielle Situation im Alter im Ländervergleich 
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 Durchschn. Höhe der BV-

Altersrenten über AHV 

 Mehr als nur Altersrenten 

 Total 1.1 Mio. Bezüger einer BV-

Rente 

 

… auch dank Pensionskassen 

Anmerkung: Linke Achse: Anzahl Bezüger, rechte Achse: Durchschnittsrente der BV, in 

CHF pro Jahr 

Quelle: Schweizerische Sozialversicherungsstatistik 

Leistungen der beruflichen Vorsorge 
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Babyboomer erreichen Rentenalter 

 700’000 aktive Versicherte über 

55 Jahren 

 

… auch dank Pensionskassen 

2015, Schweizerische Sozialversicherungsstatistik 

Zuwachs der Bezügerzahlen 
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Babyboomer erreichen Rentenalter 

 700’000 aktive Versicherte über 

55 Jahren 

 Drastischer Zuwachs der 

Bezügerzahlen 

 

 

 Bedeutung der BV für Schweizer 

Altersvorsorge wird noch steigen 

… auch dank Pensionskassen 

 

2015, Schweizerische Sozialversicherungsstatistik 

Zuwachs der Bezügerzahlen 
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Alternative Perspektive: Wertschöpfung 
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Vorteile für den 

Versicherten: 
 Reduktion von 

Informationsbeschaffungskosten 

 Reduktion von 

Finanztransaktionskosten 

 Reduktion von Verwaltungskosten 

 Verbesserte Diversifikation 

 Erweiterte Anlagemöglichkeiten 
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Vorleistungen im Inland 
(Banken, Versicherungen, Miete, Sonstige 

Betriebskosten) 

Volkswirtschaftliche Leistung: 

Pensionskassen 
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 International Trend zu 

kapitalgedeckten Renten 

 Schweiz mit guter 

Ausgangsposition 

Anlagetätigkeit der Pensionskassen 

Anmerkung: Total der angesparten Altersvermögen in % des BIP 

Quelle: OECD 

Anlagevermögen im Ländervergleich 
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Anlagetätigkeit der Pensionskassen 

Anmerkung: Beträge in CHF; Schätzung für Stichtag 31.12.2016 

Quelle: BFS, OAK, BAK Economics 

PK finanzieren öffentliche und private Investitionen 
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PK stellen in der Schweiz… 

 14% des langfristigen 

Fremdkapitals inländischer 

Unternehmen 

 46% der Schuldtitel der 

öffentlichen Hand 

 8% aller Geschäftsimmobilien 

 jede zehnte Mietwohnung 

Anlagetätigkeit der Pensionskassen 

 

Quelle: BFS, OAK, SIX, SNB, Wüest Partner, BAK Economics  

PK finanzieren öffentliche und private Investitionen 
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